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ECHTE EXPERTEN

NEUER ANSPRECHPARTNER
IN SACHEN GROSSKERAMIKFLIESEN

Neuer Ansprechpartner in unseren Bauparks Mönchenglad-
bach und Hückelhoven, in Sachen Großkeramikfliesen, ist ab 
sofort Jan Windmüller.

Nach seiner Tätigkeit im Classen Natursteinhandel – wo 
er bereits im Umgang mit der Großkeramik weitreichende 
Erfahrungen sammeln konnte – ist er sich sicher: „Groß-
flächige Fliesenformate erobern nicht ohne Grund unsere 
Wohnwelten.“

„Ob Wand oder Boden, ob Bad oder Küche, ob Natursteinoptik 
oder modernes Design – die fugenlosen Flächen verleihen 
den Räumen eine einzigartige Optik.“ Ganz gleich, ob es um 
Fragen zur Optik oder Haptik, zu Größen, Preisen oder der 
Verarbeitung geht, unser Echter Experte für XXL-Keramik 
hilft gerne weiter. 

Der direkte Draht zu ihm: 0176.10590516 oder per Mail 
jwindmueller@mobau-wirtz-classen.de

HOLZ

GUTEX HOLZFASERPLATTEN – DER SICHERHEITSPUFFER IM DACH
SCHADENSMINIMIERUNG DURCH HOCHWERTIGE HOLZFASER-UNTERDECKUNG

Es ist erschreckend, die Schadenssummen bei den Ver-
sicherungen schießen wieder mal in die Höhe. Privates 
und öffentliches Eigentum sind immer häufiger starken 
Wettereinflüssen ausgesetzt und darauf vielfach schlecht 
vorbereitet. Dies kann bei der nächsten Dachsanierung und 
auch bei Neueindeckungen anders werden:

TÜV Rheinland bestätigt: eine Sanierung mit GUTEX Ultratherm 
beugt erfolgreich großen Schäden vor. Im Testverfahren 
wurden verschiedene Aufdachdämmplatten aus GUTEX Holz-
fasern mit unterschiedlichen Hagelkorngrößen „beschossen“. 
Dabei erreichten die Testgeschosse eine Geschwindigkeit von 
bis zu 110 km/h bei einer Korngröße von bis zu 5 cm Durch-

messer. Selbst bei dieser massiven Einwirkung, die schwerste 
Hagelgewitter simuliert, sind an der Unterdeckplatte GUTEX 
Ultratherm, Stärke 60 mm, nur leichte Abdrücke feststellbar. 
Keine Platte wurde von den Geschossen durchschlagen. 
Auch die Plattenstöße halten der extremen Belastung stand. 
Das Innere des Daches bleibt geschützt. Der TÜV vergab 
daher für GUTEX Ultratherm in 60 mm Stärke die höchste 
Hagelschutzklasse HW5*. (Die Bewertung ist angelehnt an 
entsprechende Einstufungen in der Schweiz und Österreich.)

Auch die dünnere Dämmplatte GUTEX Multiplex-top bietet 
schon einen hohen Schutz für die Dachhaut und ist in der 
Hagelschutzklasse HW4 eingestuft*, d.h. keine Funktionsbe-
einträchtigung bis zu 4 cm Eiskorngröße und bis zu 99 km/h 
Beschussgeschwindigkeit. Allerdings gilt generell, je dicker 
die Holzfaserplatte desto mehr Schutz bietet sie, auch bei 
großen Hagelgeschossen und darauf folgendem Starkregen. 

Die Aufdachdämmung mit GUTEX Holzfaserdämmplatten 
entbindet den Bauherrn allerdings nicht davon, die Dachhaut 
nach einem Unwetter in angemessenem Zeitrahmen wieder 
ordnungsgemäß zu schließen und Schäden zu beseitigen. 
Vom Hersteller wird eine Frist von maximal 12 Wochen als 
Behelfsdach eingeräumt; diese sollte nicht überschritten 
werden. „Unsere Dachlandschaften sind vielseitig und schön. 
Fast bei jeder Struktur und Ausführung ist eine regensichere 
und winddichte Unterdeckung sinnvoll und möglich. Bei 
Sanierungen kann z.T. nicht die aus Wärmeschutzgründen 

und Sicherheitsaspekten optimale Dämmstärke eingesetzt 
werden, aber ein Unterdach mit GUTEX Multiplex-top in 
der Stärke 35 mm ist fast überall realisierbar. Unter Kos-
ten-Nutzen Aspekten ist es immer die Investition wert. 
Schließlich sind unsere Dächer auf langfristige Haltbarkeit 
ausgerichtet, auch wenn uns das Wetter manchmal einen 
Streich spielt. Dann sollte wenigstens der Innenraum unter 
dem Dach keinen Schaden nehmen.“, sagt GUTEX.

* Bei üblichen Spannweiten einer Dachkonstruktion und 
ordnungsgemäßer Verlegung der Dämmplatten.

AZUBIS

„SPASS IN MÜNCHEN!“
MOBAU-AZUBIS AUF TOUR

HAUFF-TECHNIK

ABWASSERDURCHFÜHRUNGEN
FÜR DIE WAND. IMMER. SICHER. DICHT.

Vom 15. – 18. Januar waren 65 Auszubildende der Unter-
nehmensgruppe in Begleitung von Roland Kohnen und Jenny 
Zdunek zu Gast auf der BAU 2017 in München. Neben der vom 
Verband organisierten „Schnitzeljagd“ gab es ausreichend 
Gelegenheit, sich auf der Messe zu informieren, die neuesten 
Trends des Baugewerbes kennenzulernen oder Industrie-
partner zu besuchen, mit denen man im beruflichen Alltag 
zu tun hat. Ein Highlight war der Abstecher zur Allianz-Arena 
mit dem Besuch des Vereinsmuseums des FC Bayern.

Die neue Universal-Wanddurchführung ohne Stoßkante 
UDM DN100 und DN150 mit Anspachtelflansch ermöglicht, 
direkt auf der Baustelle, handelsübliche KG (2000)-Rohre in 
auf die Wandstärke angepasste Wanddurchführungen zu 
verwandeln. 

Das abgelängte KG-Rohrstück wird einfach in die Manschette 
eingeschoben und über ein Spannband fixiert. Fertig! Die 
Abdichtung zum WU-Beton erfolgt über eine integrierte 
und tausendfach bewährte 3-Stegdichtung. Systembedingt 

erfolgt keine Unterbrechung der „Flussrichtung“. Beim even-
tuellen Auftreten von leichten Setzungen im Bereich des 
Arbeitsraumes entsteht keine „Stoßkante“. Ablagerungen 
können sich nicht bilden und der Abfluss wird in seiner 
Funktion nicht beeinträchtigt. 

Der integrierte Anspachtelflansch der UDM ermöglicht eine 
einfache Anarbeitung von Flächenabdichtungen in Anlehnung 
an DIN 18195 Teil 4. Es ist daher keine aufwendige Anarbeitung 
einer Hohlkehle oder ein zusätzliches Bauteil notwendig.
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AUFLAGE 5.500 EXEMPLARE

Ob Personenaufzüge oder Lastenaufzüge, hochwertig 
oder zweckmäßig ausgestattet: Unsere Aufzugsysteme 
werden allen Anforderungen und Gebäudetypen ge-
recht. Und das nicht nur im Neubau. Auch die Nachrüs-
tung im Bestand gehört zu unserem täglichen Geschäft. 
Mit Begeisterung für unser Gewerk entwickeln wir mit 
Ihnen maßgeschneiderte Lösungen. Lassen Sie sich 
überzeugen von modernen Technologien und frischem 
Design. Selbstverständlich bleiben wir auch nach der 
Installation Ihr Ansprechpartner für Wartung, Kunden-
dienst und Notruf.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Wirsing Aufzüge GmbH
Monschauer Straße 44  |  41068 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 8 21 20 80
info@wirsing-aufzuege.de  |  www.wirsing-aufzuege.de
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LIEBE LESER,
Unser „Top-Thema“: Der neu eröffnete Standort in 
Kempen ist für uns von großer Bedeutung und erfüllt 
uns mit ebenso großer Freude. Weil wir damit am Nie-
derrhein ein, nein, zwei weitere Standorte bieten, die der 
Bauwirtschaft Auftrieb verleihen. Denn zum Kempener 
Standort gehört ein weiterer, nämlich Viersen. Gut 
eingeführt durch unseren Vorgänger Pegels, wollen wir 
mit einer schlagkräftigen Mannschaft aus langjährigen 
und neuen, jungen und alten Mitarbeitern die neuen 
Standorte unserer Unternehmensgruppe nach vorn 
bringen und ein guter Partner für die Bauwirtschaft 
am Niederrhein sein. Wir freuen uns auf Sie...

MOBAU-PEGELS

DURCHGESTARTET AM NIEDERRHEIN  
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG IN KEMPEN

Herzlichst Ihr Wilhelm Classen 

Geschäftsführender Gesellschafter
Unternehmensgruppe 
Mobau Wirtz & Classen

Der NRW-Landesbetrieb Straßenbau erneuert zurzeit die 
Fahrbahndecke auf der Hülser Straße und der B 509 in 
Kempen auf fast 10 Kilometer. Die derzeitige Baustelle wird 
Mitte April erledigt sein, sodass anschließend die Anfahrt zum 
„neuen Mobau Pegels“ an der alten Pegels-Adresse, Hülser 
Str.39 in Kempen, ohne Behinderungen sein wird. Oktay 

Tuncer nimmt seit dem 1. Januar 2017 als Teamleiter und 
Ausbildungsleiter seine neue Aufgabe an diesem Standort 
wahr. Schon zuvor hat Oktay Tuncer 17 Jahre hier gearbeitet, 
seine Ausbildung gemacht und verschiedene Stationen 
durchlaufen, von der Logistik bis zum Einkaufsleiter. Der 
engagierte Teamplayer arbeitet mit einem Team von zwölf 

Mitarbeitern. Der führende 
Baustofffachhandel am Nie-
derrhein, der seit Kurzem zur 
Unternehmensgruppe Mobau 
Wirtz & Classen gehört, hat 
noch einen weiteren Standort 
in Viersen.

„Wir sind Ansprechpartner für 
einen großen Kundenstamm 
von Bauunternehmern, GaLa-
Bauern, Trockenausbauern, 
Dachdeckern, Fliesenlegern 
usw.“ sagt Oktay Tuncer. „Wir 
möchten natürlich jetzt, im 
starken Verbund der Unter-
nehmensgruppe, unseren 
Kundenstamm weiter aus-
bauen. Dazu modernisieren 
wir derzeit im Innenbereich, 
um dem, was die Kunden 
erwarten können, den 
rechten Anstrich zu geben.“ 

So wurde z.B. die Fliesenab-
teilung komplett um – und 
neugestaltet, weil diesem 
Trend-Thema eine große 
Bedeutung zukommt. Die 
Öffnungszeiten auf der 
Hülser Straße 39 in Kempen: 
von montags bis freitags, von 
7:00 bis 17:00 Uhr , samstags 
von 7:00 bis 12:00 Uhr.

ECHTE EXPERTEN

„WIR FREUEN UNS ÜBER 
DEN GUTEN START IN DER 
UNTERNEHMENSGRUPPE 
MOBAU WIRTZ & CLASSEN.“Oktay Tuncer, 

Teamleiter
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Anekdote aus dem langjährigen Miteinander in Erinnerung zu 
rufen. In aufgelockerter Atmosphäre und bei einem festlichen 
Buffet nahm die Firmenfeier ihren Lauf, die – trotz der großen 
Zahl der Gäste – durchaus Familienfest-Charakter hatte. Für 
Ihre langjährige Betriebszugehörigkeit wurden ausgezeichnet: 
Manfred Merten, Ulrich Hesse, Stefan Schawinsky, Torsten 
Königs, Hans-Reiner Jagdfeld, Angelina Weiner, Frank Krekels, 
Walter Lobigs, Gabriele Penning, Astrid Niessen, Monika 
Heinrichs, Hasan Nalsiz, Holger Kraus, Stefan Pompejus, 
Christoph Wiatrowy, Carsten Wilke, Marius Hergl, Manuela 
Hanne, Andreas Frentzen, Heribert Müller, Manfred Malischke, 
Sascha Meyer, Martina Ureba Cespedes, Edith Gebhardt, Adam 
Groeger, Agnes Herzog, Karin Knur, Karl-Joseph Fijen, Ilse 
Rahn, Joachim Jansen, Gerhard Beckers, Joachim Drechsel, 
Jürgen Hilgenberg, Dirk Coenen, Klaus Schmidt, Roland 
Kohnen, Dunja Reiners, Silvia Schütz, Petra Wolf, Bettina 
Dessi, Karl-Josef Mohnen, Andreas Gyarmati, Peter Startz, 
Monika Peters, Andrea Trümper, Guido Schütz und Jürgen 
Weber.

Heinsberg. – Mit einem 
leichten Herzklopfen betraten 
sie die „heiligen Hallen“ des 
imposanten „Alten Brau-
hauses“ in Unterbruch: 47 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Unternehmens-
gruppe Mobau waren von der 
Geschäftsleitung eingeladen 
worden, um ihr beachtliches 
Firmenjubiläum zu feiern. Für 
die 10-, 20-, 25-, 30 – und 
45-jährige Zugehörigkeit zum 
Unternehmen bedankten 
sich die geschäftsführenden 
Gesellschafter bei ihren Mit-
arbeitern mit persönlichen 
und dankenden Worten, nicht 
ohne die eine und andere 
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KLB-Schalungssteine sind einfach zu verarbeiten und kombinieren
die bauphysikalischen Stärken der Leichtbeton-Schale mit denen
des Betonkerns – massiv, rationell und wirtschaftlich. 
KLB-Schalungssteine mit
Vorsatzschale sind für die
Herstellung von wärme-
dämmenden Außenwänden
besonders geeignet.

Für Profis und Laien: 
KLB-Schalungssteine!
Für Profis und Laien: 
KLB-Schalungssteine!

Er fällt ins Auge, der große Neubau des Polizeipräsidiums an 
der Krefelder Straße, an der Kreuzung zur Autobahn-Auffahrt 
A57. Doch seit einiger Zeit sind Fortschritte am Gebäude 
nicht zu erkennen. Die Bauaktivitäten ruhen hinter den schon 
verglasten Fenstern, zumindest in Teilen. Nicht so hinter 

dem Gebäude. Die Erstellung der Außenanlagen ist Aufgabe 
des Heinsberger Unternehmens Frauenrath und hier speziell 
des Landschaftsbaus. Beliefert wird die Baustelle von der 
Tiefbauabteilung des Mobau ProfiZentrums. Daher steht 
man in Kontakt mit Markus Krichel, der sich kürzlich vom 
Fortgang der Arbeiten ein Bild machte. Auf der Baustelle 
war er verabredet mit Polier Marcel Husung von Frauenrath 
Landschaftsbau und Ralf Börmann von Funke Kunststoffe 
aus Hamm. Dabei erklärte Ralf Börmann noch einmal die 
Beschaffenheit und Wirkung des D-Rainclean, einer gera-
dezu idealen Lösung zur Aufnahme von Regenwasser bei 
gleichzeitiger Absorbierung belastender Schadstoffe wie 
Reifenabrieb, Korrosionspartikel oder Feinstaubablagerungen. 
Dieses System eignet sich sowohl für Kommunen wie für 
Industrie und den privaten Bereich. 

Aufgrund seiner vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten 
integriert sich das System unauffällig und hoch belastbar in 
die Infrastruktur. Das Besondere daran ist unter anderem ein 
aus natürlichen Materialien hergestelltes Substrat, das in die 
D-Rainclean Sickermulde eingelassen wird. Durch den Einsatz 
der D-Rainclean Sickermulde sind eine Schwermetall-Adsorb-
tion sowie die Aufnahme von Schadstoffen und Ölabbau bzw. 
Ölbindung in einem Produkt vereint. Ein Wasser-Reservoir am 
Muldenboden sorgt dafür, dass das Substrat auch bei längeren 
Trockenperioden nicht austrocknet; so bleibt die Mikrobiologie 
erhalten und das Wasser kann gereinigt im Boden versickern. 
In dieser Form entspricht das System auch den Anforderungen 
des Bundesbodenschutzgesetzes. Das D-Rainclean-Substrat 

weist sogar deutlich bessere Absorbtions-Qualitäten auf als 
ein herkömmlich guter Boden. Alle guten Eigenschaften – wie 
Schadstoffverweilzeiten, Stoffrückhaltevermögen sowie 
Ölabbau und Ölbindung sind durch zahlreiche Labor – und 
Feldversuche nachgewiesen. Das Produkt von Funke verfügt 
sogar als erstes seiner Art über eine Zulassung des Deutschen 
Instituts für Bautechnik. Europaweit sorgt D-Rain-clean 
für die unkomplizierte und kostengünstige Filterung und 
Versickerung des Regenwassers. Die Unabhängigkeit vom 
Kanalnetz und die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten trugen 
wesentlich zum Erfolg dieses System bei. Für Teilbereiche 
der Parkplatzentwässerung des neuen Polizeipräsidiums hat 
das BLB als Bauherr auf das System D-Rainclean gesetzt. 
118 D-Rainclean-Mulden müssen laut Ausschreibung des 
BLB bebaut werden. Der erste Bauabschnitt ist inzwischen 
fertiggestellt, auch wenn es bei unserem Besuch (Foto) noch 
„wüst“ aussah.

TIEFBAU

REGENWASSER KOSTENGÜNSTIG AUFFANGEN, FILTERN, ABLEITEN
AUCH ABSEITS DES KANALS: D-RAINCLEAN, UNKOMPLIZIERT UND ZEITGEMÄSS 

EHRUNG

MOBAU-JUBILARE FEIERTEN IM BRAUHAUS
47 MITARBEITER GEEHRT UND AUSGEZEICHNET

PROFI-
ZENTRUM

TIEFBAU
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HOCHBAU

LAUTLOSER HELFER VON GEKA-BETONSTEIN
VERLEGEZANGE VARIO – SCHNELL UND PRÄZISE

HOCHBAU

YTONG PORENBETON 
LAMBDAWERT 0,07 W/(MK)

„Darauf haben wir lange warten 
müssen. Endlich ist die Lösung da! 
Saint-Gobain Weber hat sie auf der 
BAU 2017 vorgestellt.“ Soweit der 
Kommentar von Niederlassungsleiter 
Sascha Steffen im Mobau ProfiZen-
trum. Denn der Baustoffhersteller 

Saint-Gobain Weber zeigte in München eine verbesserte 
Version seines Hochleistungs-Wärmedämm-Verbundsys-
tems „weber.therm plus ultra.“ Das System auf der Basis von 
Resol-Hartschaum, das in dieser Form nur von Saint-Gobain 
Weber angeboten wird, verfügt über einen Wärmeleitwert 
von lediglich 0,021 W/mK. Aufgrund dieser hervorragenden 
Dämmleistung ermöglicht es einen besonders schlanken 
Aufbau. Darüber hinaus zeichnet sich das System durch 
einen guten Brandschutz aus und kann ohne zusätzliche 

Brandriegel eingebaut werden. Für das Oberflächenfi-
nish bietet weber.therm plus ultra eine große Bandbreite 
attraktiver Gestaltungsmöglichkeiten. Neben vielfältigen 
Putzstrukturen wie Edelkratzputz, Besenstrich – oder 
Filzputz ist seit neuestem auch die Bekleidung mit Klin-
ker-Riemchen möglich.

SICHERHEIT IM BRANDFALL

Das Wärmedämm-Verbundsystem bietet einen guten Brand-
schutz der Euro-Klasse B-s1, d0, schwer entflammbar. Da im 
Falle eines Brandes kein brennendes Material abtropfen kann, 
ist der Einbau von zusätzlichen, umlaufenden Brandriegeln 
aus Mineralwolle nicht erforderlich. Die gesamte Gebäude-
hülle kann einheitlich gedämmt werden. Die handwerkliche 
Ausführung des Systems gestaltet sich somit einfacher und 
wirtschaftlicher als bei anderen Systemen. 

Bauprojekte lassen sich mit GEKA Betonbausystemen schnell, 
auf neuesten Energie-Standards und nach hohen statischen 
Anforderungen realisieren. Vom Kellerbau über Innen – und 
Außenwände bis zur Decke können Projekte komplett mit 
GEKA realisiert werden.

„Wir bieten für Bauherren und Unternehmer eine günstige 
Alternative und sind als Ansprechpartner vor Ort immer 
greifbar,“ sagt David Geraedts. Dank der vielen zertifizierten 
Qualitätsmerkmale gehören GEKA Betonsteine zu den mit 
Abstand effizientesten Baustoffen. Damit es am Bau schneller 
geht und dabei weniger kraftaufwendig, setzt man bei 
Geraedts die „Verlegezange Vario“ ein. Zum Beispiel für 
die Verlegung von 8DF V20-2,0 Steinen. Wie man auf dem 
Foto erkennen kann, hängen die Steine absolut sauber und 
gerade in der Klammer, ohne dass sich da ein „Bauch“ 
bildet. Die Zange kann mit einem Handgriff in der Breite 
verstellt werden, so dass man flexibel auch ein, zwei, drei 
oder sogar vier Steine auf einmal greifen kann. Auch der 
Wechsel zwischen Formaten von z.B. 24 auf 11,5 lässt sich 
ohne Umbau bewerkstelligen.

„Auf unserer Website sieht man die absolut einfache, schnelle 
und exakte Arbeit beim Verlegen der Steine. So verlegt man 
sofort 0,25 m² und bleibt trotzdem flexibel im Handformat“, 
sagt der Junior-Chef. Auch der sofortige Wechsel zu anderen 
Steinformaten ist kein Problem. David Gerardts: „So arbeiten 
Sie wirtschaftlich und gesundheitsschonend.“ 

Bei Rückfragen: Anrufen unter 02157-6616, sprechen Sie mit 
David Geraedts oder im Mobau ProfiZentrum 02452.9630 mit 
dem Teamleiter Hochbau, Torsten Schmitten.

Wer heute monolithisch auf höchstem Niveau bauen möchte, 
der kommt an den hochwärmedämmenden Systemlösungen 
von Ytong nicht vorbei. Als einziger Porenbetonhersteller 
bietet Ytong im Markt Steine an, die einen Lambdawert von 
0,07 W/(mK) aufweisen. Damit entsprechen schon 36,5 cm 
dicke, einschalige Wandkonstruktionen dem Energiestandard 
eines KfW-Effizienzhaus 55. Beim Bau eines Hauses ist 
höchste Qualität in allen Bereichen von Beginn an unver-
zichtbar. Qualität in der Planung, in der Verarbeitung und bei 
den Baustoffen. Die Wahl des richtigen Wandbaustoffs ist 
entscheidend, denn fast alles andere am Haus kann nach-
träglich verändert werden. Die massive Wand jedoch nicht. 
Die Eigenschaften des Wandbaustoffs bestimmen somit die 
Qualität und Stabilität eines Hauses auf Dauer. Deshalb ist 
es besonders wichtig, mit einem Wandbaustoff zu bauen, 
der die Sicherheit gibt, dass die hohe Wohnqualität und die 
Wertbeständigkeit des Hauses ein Leben lang halten.

Der Qualitätsbaustoff Ytong Porenbeton bietet diese Sicher-
heit. Kein anderer Massivbaustoff verbindet optimale Wär-
medämmung und hohe Stabi-
lität besser als Porenbeton. Er 
garantiert beste Wohnqualität, 
Wohngesundheit und geringe 
Folgekosten. Gut zu wissen: 
Ytong ist als rein mineralischer 
Baustoff absolut schadstofffrei 
und garantiert nicht brennbar. 
So entstehen im Brandfall auch 
keinerlei giftigen Dämpfe. Damit 
bietet Ytong Ihnen und Ihrer 
Familie höchste Sicherheit.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Noch mehr Jubilare im Unternehmen, auch im ersten 
Quartal des Jahres. Wir gratulieren für zehn Jahre 
Betriebszugehörigkeit Aline Richter und Marc Jacobsen. 
Und auf 35 Jahre im Unternehmen blickt Johannes 
Roubrocks zurück – mit unseren herzlichen Glück-
wünschen.

Zu ihren runden Geburtstagen gratulieren wir Stefanie 
Franken zum 30.; Filiz Alamehmet, Sascha Grett, Frank 
Deckers, Nail Kara und Andreas Kuhnert zum 40.; Elke 
Münten, Ralf Fellmann, Gernot Kieker zum 50. und 
Maria Kwiaton zum 60. Geburtstag, auch im Namen 
aller Kolleginnen und Kollegen. 

PUTZ, ESTRICH, TROCKENBAU

WDVS: FANTASTISCHE GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN
NEU: KLINKER-RIEMCHEN FÜR DAS OBERFLÄCHEN-FINISH
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GUTE RESONANZ

GFTK-TECHNIK-SEMINAR IM NACHHINEIN BETRACHTET:
EXKLUSIV FÜR MOBAU-KUNDEN: THEORIE UND PRAXIS IM WEGEBAU

PILOTPROJEKT HOLT

„PREMIERE“ BEI VERLEGUNG VON STEINZEUGROHREN
MIT MARCEL BOLTEN VOR ORT: BERICHT VON DER BAUSTELLE
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28 interessierte Gartenbau-Fachbetriebe besuchten den 
GftK-Praxis-Workshop am 31. Januar 2017 im Mobau BauPark 
Mönchengladbach. Es ging schwerpunktmäßig um anwen-

dungstechnische  Tipps für 
die sichere Verlegung und 
Verfugung von Flächen und 
Wegen im Garten – und 
Landschaftsbau. Einzelne 
Themen: Pflaster und Plat-
tenbeläge ohne Schleier oder 
Film verfugen; keramische 
Platten sicher und einfach 
verlegen und verfugen; 
Dehnungsfugen und ihre 
sachgerechte Herstellung; 
dekorative Flächen mit Splitt 
gestalten…

Im nachfolgenden „Live- 
Workshop“ wurden Platten 
mit Haftschlämmen verlegt, 
Bettung hergestellt, kerami-

sche Platten verfugt, Dehnungsfugen in die Konstruktion 
eingebaut und auch Splitt gebunden sowie eine Fläche mit 
Splitt hergestellt.

Im Anschluss an die Live-Vorführungen zur praktischen 
Anwendung der ZTV-Wegebau fand ein reger Erfahrungs-
austausch zu diesen „bewegenden“ Themen der Branche 
statt. – Nach einem leckeren und schon obligatorischen 
Imbiss, den die Gastgeber reichten, nahmen alle Beteiligten 
überaus positive Eindrücke und neue Inspirationen für ihr 
tägliches Schaffen mit.

„Wir beliefern in Verbindung mit der Firma Blandfort aus 
Linnich ein in MG einzigartiges Pilotprojekt!“ sagt Marcel 
Bolten, einer unserer Echten Experten im Mobau BauPark 
Mönchengladbach. Auf der stark befahrenen Landgrafen-
straße, an der auch das Weltunternehmen „SMS Meer“ 
(Maschinenbau für Stahlwerke) ansässig ist und wo spezielle 
Schwertransporter unterwegs sind, verarbeitet die Firma 
Blandfort Steinzeugrohre DN 700 und DN 1000. Diese Rohre 

der Firma Steinzeug-Keramo 
aus Frechen, die im Außen-
dienst von Andreas Becker 
vertreten wird, eignen sich 
für alle Kanalvarianten, bei 
denen es auf Korrosions-
beständigkeit, Stabilität, 
dynamische Belastbarkeit 
und maximale Lebensdauer 
ankommt. Diese Rohrdimen-
sionen bieten auch für Stau-
raumkanäle überzeugende 
Vorteile. „Als starker Partner 
und lagerführender Händler 
der Steinzeug-Keramo 
halten wir im Mobau Bau-
Park Mönchengladbach 
Steinzeugrohre DN 150-400 

lagermäßig vor“, so Marcel Bolten. Bei dem bis Oktober 
2018 ausgeführenden Bau werden 8000 m³ Bodenaushub 
abgefahren, welcher aus einer Kanaltiefe von 4,20-5,80 m 
und einer Verbaubreite von 2,0 m stammt.

Die NEW AG, zuständig für den Kanalnetzbetrieb in Mön-
chengladbach, verbaut normalerweise Betonrohre in diesen 
Dimensionen. Erstmalig in Mönchengladbach wurde als 

Alternative eine offene Verlegung aus Steinzeugrohren in 
DN 1000 zugelassen. – Zusätzlich dazu wird von der Firma 
K-Boringen aus Hasselt auf einer Länge von 500m eine 
Pressung unter der Straße mit Vortriebsrohren DN 1400 
aus Stahlbeton mit PE-Auskleidung vorgenommen. Sechs 
Tangential-Sonderbauwerke werden nachträglich auf die 
gepressten Rohre DN 1400 gesetzt.

Um den Bauablauf vor Ort in Augenschein zu nehmen, trafen 
sich Sebastian Pigorsch, Bauleiter der Firma Blandfort, Polier 
Serdar Kilic und Marcel Bolten, Teamleiter Tiefbau vom Mobau 
BauPark MG. (Siehe Foto)
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TÜREN

EINZIGARTIGE ÄSTHETIK: DIE NEUEN FACHWERKTÜREN  
HGM-TÜREN-KOLLEKTION ERZEUGT WOHNLICHES AMBIENTE

GALA-BAU

MEHR ATMOSPHÄRE IM GARTEN  
MIT LIGHTPRO VON TECHMAR

Kein Baum gleicht dem anderen, die Natur sorgt für unzäh-
lige Farb – und Strukturnuancen im Holz. So weit, so gut. 
Und genau dies trägt zum faszinierenden Charme bei, der 
Holztüren eigen ist. Vor allem die neuen Fachwerktüren 
der Grauthoff-Gruppe, zu der auch HGM gehört, zeigen, wie 
vielfältig und ästhetisch Holztüren sein können. Rustikal 
und außergewöhnlich ist die HGM Eichenfurnier-Kollektion 
»FACHWERK«, mit der die GRAUTHOFF TÜRENGRUPPE der 
Nachfrage nach authentischen Optiken gezielt Rechnung 
trägt. FACHWERK Eiche ist ein wildwüchsiges Furnier, das 
dank seiner Risse und Astlöcher, die mit schwarzem Vlies 
hinterfüttert sind, wie das zurzeit sehr angesagte Altholz 
wirkt. Die drei verschiedenen Farbnuancen Bronze, Natur 
und Titan unterstreichen den urwüchsigen Charme dieses 
einmaligen Eichenfurniers, das sowohl aufrecht als auch quer 
verarbeitet wird. Mit der HGM Fachwerk-Kollektion holt man 
ein Stück Natur in sein Heim. Das besondere Herstellungsver-
fahren der FACHWERK-Oberflächen erzeugt den maximalen 
Echtheits-Charakter des Holzes. Natürlich mit Eichenholz 
als Basis, das wegen seiner besonderen Eigenschaften seit 
vielen Jahrhunderten so beliebt ist. 

„Natur“ – Hier erzeugt der typische, helle Eiche-Farbton 
mit den bewusst dunkel hinterlegten Wuchsmerkmalen 
des Holzes ein besonderes Naturerlebnis. FACHWERK Natur 
passt dabei ebenso ins ländlich-romantische Ambiente wie 
in ein modernes mit Loftcharakter.

„Bronze“ – Die erste Wahl für alle, die das Besondere lieben: 
Die rot-braune Färbung der FACHWERK Eiche strahlt eine 

angenehme Wärme aus, die 
jedes Ambiente noch wohn-
licher macht.

“Türdrücker“ – Passende 
Türdrücker sind nicht leicht 
zu finden. Das Modell „Plug 
In“ ist ein Drücker, der sehr 
zurückhaltend gestaltet 
ist und sich mit der jewei-
ligen Einlage perfekt an die 
Gesamtoptik anpasst. Dieser 
Türdrücker ist in Edelstahl 
oder Chrom erhältlich.

„Titan“ Eine klassische 
Holzart, wie die Eiche, ist in 
der FACHWERK Titan Ausfüh-
rung das genaue Gegenteil 
einer typischen Holzoptik. 
Hochmodern durch die 
grau-silberne Farbgebung ist 
sie die ideale Oberfläche für 
die moderne und puristische 
Architektur. Die reduzierte 
Streifenoptik des Furniers ist 
besonders in der querlaufenden Ausführung charakterstark 
und einzigartig. FACHWERK Titan macht auch in einer weißen 
Zarge eine gute Figur. Die stumpfe Ausführung mit dem „Plug 
In“ Drücker passt optisch wunderbar in ein puristisches 

Umfeld. Experte Frank Thoma zeigt in seiner Ausstellung 
ansprechende Beispiele und erklärt: „Titan ist, wie alle 
anderen FACHWERK-Oberflächen, in quer und in aufrechter 
Furnierrichtung, sowie stumpf und gefälzt lieferbar.“

NEUE EXPERTIN FÜR TÜREN & TORE: 

Birgit Gatzweiler verstärkt seit dem 1. Janu-
ar das Team bei „Türen & Tore“. Die Expertin 
für Innentüren, Böden und Sauna bringt eine 
Menge Know-how aus diesem Bereich mit. 
„Ich freue mich darauf, den Mobau-Kunden mit 

meiner Erfahrung die neuesten Produkte näher zu 
bringen, zumal wir mit den Top-Adressen in Sachen 
„Bauelemente“ zusammenarbeiten.“ Die Ausstellung 
„Türen und Tore“ befindet sich gegenüber dem BauPark 
Rheinstraße, in der Weserstraße 2-4. 

„Wenn Sie dies lesen, sollte Ihnen ein 
Licht aufgehen.“ Vor allem, wenn Sie 
draußen sind. Im Garten, in der Grün-
anlage, rund ums Haus… Denn die 
12-Volt-Außenbeleuchtungskonzepte 
von LightPro verzaubern Ihre Umgebung 
in bisher nicht gekannter Weise. Natür-
lich werden Gartenanlagen seit einiger 

Zeit „angestrahlt“, aber – zu 
welchem Preis? Die Spots zur 
Beleuchtung von Bäumen, 
Sträuchern oder Objekten 
von LightPro, ebenso wie die 
Einbauspots für Stein – und 
Holzböden beleuchten mit 
einer außergewöhnlichen und 

atmosphärischen Weichheit, 
die die gesamte Umgebung 
mit einbezieht. Auch Stand-
leuchten zur Aufstellung an 
Wegen und Beeten, Wand-
leuchten für Pergolen oder 
Gartenhäuser gehören zum 
Angebot der niederländi-
schen Firma Techmar B.V. 
aus Hengelo, die dieses „Out-
door-Lichtkonzept“ vertreibt. 
„In Deutschland jetzt über die 
Mobau BauParks,“ erklärt 
GaLa-Bau Experte Georg 
Goertz im Mobau Baupark 
Hückelhoven, der sich mit 
seinem Kollegen Max Jansen 

im Mobau BauPark Mönchengladbach um diese Produktneuheit 
kümmert. – Übrigens wurde LightPro 2016 auf der GaLa-Bau 
Ausstellung in Nürnberg mit der Innovations-Medaille ausge-
zeichnet. Mehr Infos zu dieser 12-Volt-Licht-Innovation gibt’s 
im Mobau-Galabau bei Georg Görtz (Foto links) 02433.450526 
und Max Jansen (Foto unten) 02161.5494201.
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